
Kreistagung 2020
Sie haben eine lange Tradition, die Tagungen des Präsidiums des LSBB e.V. mit den Vertretern der 
Stadt- und Kreisschachbünde. Auch wenn sie jetzt aus Ersparnisgründen nur alle zwei Jahre 
stattfinden, so gibt es immer einen regen Informations- und Meinungsaustausch über viele 
interessante Themen. Am 15. Februar 2020 war es im Parkhotel in Trebbin, auf Vermittlung von 
Fred Metzdorf, wieder soweit. So konnte kurz nach 10 Uhr unser Präsident Hilmar Krüger die 
Repräsentanten von elf Stadt- und Kreisschachbünden begrüßen. Den Anfang der 
Informationsrunde machte die Nachwuchsarbeit. So wird die Brandenburgische Vereins-Jugend-
Mannschaftsmeisterschaft 2019/20 mit Ausnahme der U 19 an einem Wochenende ausgetragen. Für
die Saison 2020/21 ist die Durchführung an einem Wochenende ohne Übernachtung geplant. Die 
Landes-Einzelmeisterschaft vom 31.01.-04.02.2020 fand im Jugenddorf und Gut Gnewikow mit 
107 Teilnehmern statt. Der Jugendwart berichtete ausführlich. Turnierleiter war Wolfgang Fischer. 
Hilmar Krüger hatte positive Informationen über das Turnier erhalten und lobte die Qualität der 
Veranstaltung. Er dankte dem Organisationsteam für ihr Engagement. Die Turnierverantwortlichen 
befürworteten eine Austragung 2021 im gleichen Objekt am Ruppiner See. Es liegt jedoch noch 
kein Angebot des Jugenddorfes vor. Jörg Zähler lobte ebenfalls die Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltung. Er regte eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit an. Die 
Finanzunterlagen für den Nachwuchsbereich wurden an Fred Metzdorf, den Vorsitzenden der 
Kassenprüferkommission, übergeben. Vom 30.05.-07.06.2020 finden in Willingen die Deutschen 
Einzelmeisterschaften statt. Delegationsleiterin ist Martina Sauer; ihre Kosten übernimmt der 
LSBB. Als Trainer stehen FM Klaus-Dieter Kesik und CM Jann-Christian Tiarks zur Verfügung.
Ihre Auslagen trägt das Nachwuchskonto. Zur Vorbereitung auf die Deutschen 
Einzelmeisterschaften sollten besonders in den jüngeren Altersklassen Eröffnungskenntnisse gezielt
trainiert werden. Für die Kongressunterlagen wird von Thomas Noack ein Papier erarbeitet, 
welches die wichtigsten Eckdaten des Finanzjahres 2019 enthält. Der Präsident bedankte sich bei 
allen Nachwuchsverantwortlichen für ihre Arbeit.

Es schloss sich der Tagesordnungspunkt „Ausbildung“ an und Carsten Stelter berichtete über den 
aktuellen Stand. In diesem Jahr ist ein Schiedsrichter-Lehrgang geplant: 06.-08.03.2020 in 
Fredersdorf-Vogelsdorf (Lektor Martin Sebastian). Die Teilnehmer werden die Schiedsrichter bei 
der Brandenburgischen Schulschachmeisterschaft am 07.03.2020 unterstützen. Wolfgang Fischer 
veröffentlichte eine Schiedsrichterliste auf dem ChessOrganizer, aus der auch die Ablaufdaten der 
Lizenzen hervorgehen. Jörg Zähler regte an, den Umgang mit Datenbanken in den Lehrplan der 
Übungsleiterausbildung zu übernehmen. Ein C-Trainer-Lehrgang findet vom 21.-23.02.2020 statt. 
Der Präsident dankte Carsten Stelter für sein Engagement und seine Ausführungen.

„Finanzen“ stand über dem nächsten Punkt der Tagesordnung. Jakob Daum informierte über die 
gegenwärtige finanzielle Situation des LSBB. Am 25.01.2020 wurde die Kassenprüfung für den 
LSBB durchgeführt. Die Kassenprüfer Fred Metzdorf und Uwe Seigerschmidt bescheinigten dem 
Schatzmeister Jakob Daum wie immer eine solide und vorbildliche Finanzarbeit. Beim Kongress 
beantragen die Kassenprüfer die Entlastung des Präsidiums. Der Schatzmeister erläuterte eine 
Auflistung der LSBB-Finanzen in den letzten Jahren mit den Beträgen zum Jahresbeginn und zum 
Jahresende. Der Präsident bedankte sich für die vorbildliche Arbeit von Jakob Daum. Auch Fred 
Metzdorf und Uwe Seigerschmidt sprach Hilmar Krüger den herzlichen Dank des Präsidiums 
aus, besonders auch für die schnelle Übermittlung der Prüfberichte.

Immer wieder interessant ist der Spielbetrieb, was wohl für die meisten Vereinsmitglieder von 
Interesse ist. Dank der tadellosen Arbeit der Spielkommission, insbesondere von Wolfgang 
Fischer, läuft der Mannschaftsspielbetrieb reibungslos. Die Einführung einer Regionalklasse mit 
Vierermannschaften hat sich bewährt. Demnächst wird der vorläufige Terminplan 2020/21 
veröffentlicht. Der endgültige Plan wird beim Kongress verteilt. Der Landesspielleiter bat darum, 
dass ihm die Termine von überregionalen Turnieren mitgeteilt werden, um diese in den Terminplan 
einzuarbeiten. Wolfgang Fischer bat die Kreisvertreter um Mithilfe bei der Suche nach Ausrichtern
von Landesmeisterschaften und sie mögen ihm ihre Kreis-Einzelmeister melden. Der 



Landesspielleiter dankte den Vereinen, die in dieser Spielzeit Landesmeisterschaften durchführen. 
Besonders hob er die Unterstützung von Michael Fuhr (Potsdamer SV Mitte) und Fred Metzdorf 
(SC Hans Clauert Trebbin) hervor. Es gibt vermehrt Beschwerden wegen der Veröffentlichung der 
Kontaktdaten der Mannschaftsleiter in den Mannschaftsheften, die zum Download zur Verfügung 
gestellt werden. Künftig werden nur noch die Namen angegeben. Nur in den Mannschaftsheften, die
die Vereine in Papierform erhalten, sind die kompletten Angaben enthalten. Wolfgang Fischer hat 
einen Antrag der Spielkommission auf Erhöhung des Startgeldes für Mannschaften angekündigt. 
Geplant sind 35 € für Achter- und 25 € für Viererteams. Die bisherigen Startgelder sind nicht 
kostendeckend. Der Präsident dankte dem Landesspielleiter für seine informativen Ausführungen.

Senioren! Aus Sicht des Berichterstatters unsere größte Baustelle. Gemäß der Präsidiumsfestlegung 
vom 16.02.2019 nahm Martina Sauer die Abrechnungskontrolle über die Finanzen des 
Seniorenturniers in Miedzyzdroje 2019 vor. Die Abrechnung ergab erhebliche Beanstandungen. Die
Klärung erfolgte nur unzureichend durch den Referenten. Der Präsident dankte Martina Sauer, 
Fred Metzdorf und Uwe Seigerschmidt für die gemeinsame Überprüfung der Abrechnung. Auf 
Anraten unserer Kassenprüfer hat das Präsidium beschlossen, dass der LSBB ab dem 30.01.2020 
nicht mehr beim Turnier in Miedzyzdroje (Offenes Brandenburgisches Seniorenturnier) in 
Erscheinung tritt. Der Grund ist die Turnierabrechnung, die zum wiederholten Mal eine einzige 
Zumutung für Martina Sauer, Fred Metzdorf und Uwe Seigerschmidt war. 

Unter der Überschrift „Zukunftsperspektiven des LSBB“ wurden Themen wie die 
Vereinskonferenz, die Brandenburgische Vereins-Jugend-Mannschaftsmeisterschaft, ein Ideenpool 
und eine Agenda 2030 behandelt. Einen Fragebogen zur Bedarfsermittlung der Vereine erstellen 
Martina Sauer, Carsten Stelter und Jörg Zähler. Dieser wird dann veröffentlicht.

Kurz vor Schluss gab es dann noch den Programmpunkt „Verschiedenes“. 
* Der Saal im Parkhotel Trebbin steht am 13.06.2020 ab 9:30 Uhr für den Landeskongress zur 
Verfügung. Die Kreisvertreter sind aufgerufen, Vorschläge für Ehrungen einzureichen. Bis zum 
11.04.2020 können Anträge an den Landeskongress an den Geschäftsführer übermittelt werden, 
damit diese Bestandteil der Kongressunterlagen werden. 
* Alle Präsidiumsmitglieder treten zur Wahl für ihre bisherigen Ämter an. 
* Der Geschäftsführer verteilte Informationsmaterial.
* Hilmar Krüger und Martina Sauer nehmen am außerordentlichen DSB-Kongress am 
09.05.2020 in Magdeburg teil.
* Maik Rettig informierte über das am 01.03.2020 in Kraft tretende Masernschutzgesetz und die 
Auswirkungen für Übungsleiter.
* An der Vereinskonferenz Berlin-Brandenburg am 09.11.2019 nahm nur ein Brandenburger Verein 
(SV Motor Eberswalde) teil.

In seinem Schlusswort bedankte sich Hilmar Krüger bei den Anwesenden für ihr ehrenamtliches 
Engagement. Der Präsident brachte seine Hoffnung zum Ausdruck, auch weiterhin gemeinsam zum 
Wohle des Schachsports in Brandenburg zu wirken. Insbesondere die Mitgliedergewinnung steht im
Vordergrund.
Norbert Heymann


